
 

 

 Fortbildungen zum RealCare® Elternprogramm 

Wir haben immer wieder Anfragen von Institutionen und Fachleuten aus dem 

süddeutschen Raum, die gerne an einer Fortbildung zum RealCare® Elternpro-

gramm teilnehmen möchten. Oft lässt sich dies aus Zeit- und Kostengründen 

nicht realisieren, weil die Entfernungen zum Seminarort zu groß sind. 

 

Wir freuen uns deshalb besonders, dass seit Juli dieses Jahres Seminare in 

Heidenheim, Baden Württemberg, durchgeführt werden. 

 

Frau Anne Becker, Mitarbeiterin des AWO Sozialzentrums, bietet in Heidenheim für 

den Bereich Süd-/Ostdeutschland in diesem Jahr noch ein Seminar (Termin s. u.) 

an. Die Anmeldung erfolgt über babybedenkzeit GbR Delmenhorst. Auf Anfrage 

können auch Termine für Inhouse-Schulungen vereinbart werden. 

 

Weitere bundesweite Seminartermine: 

Delmenhorst: 

15.11.2011 

Elmshorn: 

24.09.2011 

Freiburg: 

10.11.2011 

Heidenheim: 

22.11.2011 

Koblenz: 

07.09.2011 

16.11.2011 

Rostock: 

01.09.2011 

03.11.2011 

Wahlstedt: 

06.09.2011 

Wiesbaden: 
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Handbuch zum Babymodell "drogengeschädigt" (DAD = Drug 

Affected Demonstrator) von Realityworks® 

 

Wir haben Ihnen das Babymodell "drogengeschädigt" im Newsletter 2, 

März 2011, bereits vorgestellt. In dieser Ausgabe möchten wir Sie darauf 

hinweisen, dass das Begleitheft zu diesem Modell jetzt in deutscher Sprache 

vorliegt. 

 

Das Handbuch enthält Informationen zur Problematik von pränataler Drogen-

exposition und bietet ein komplettes Programm für einen Projektkurs zum 

Thema. 

 

Es ist ähnlich wie das Handbuch zum Modell "Schütteltrauma" = SBS (Shaken 

Baby Syndrome Simulator) und das Begleitheft zum Modell "alkoholgeschädigt = 

FAS (Fetal Alcohol Syndrome) gegliedert.  

 

Die Kursleiter/innen erhalten im ersten Teil Hinter-

grundinformationen zur Problematik von Drogen-

konsum in der Schwangerschaft sowie Details zu 

den unterschiedlichen Substanzen und deren 

potenziellen Auswirkungen auf ein ungeborenes 

Kind. 

 

Der zweite Teil befasst sich mit der Demonstration 

des DAD-Modells, welches eindrücklich die Merk-

male eines drogengeschädigten Säuglings darstellt. 

 

Im dritten und vierten Teil geht es um die Umset-

zung des Programms. Darin enthalten sind Lerneinheiten und Arbeitsblätter zur 

Prävention und Aufklärung. 

 

Einrichtungen, die innerhalb des letzten Jahres bei uns ein DAD-Modell gekauft 

haben, können das deutsche Begleitbuch bei uns kostenfrei anfordern. 
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